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EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Durlacher Allee 93
76131 Karlsruhe
Telefon 0721 6312537
Telefax 0721 91420423
kunstundkultur@enbw.com
www.enbw.com

Für die Kunst! »
20 Jahre Ateliereinblicke 
bei der EnBW

Die EnBW Energie Baden-Württember AG übernimmt gem. § 37b Einkom-
mensteuergesetz im Zusammenhang mit dieser Einladung die gegebenfalls 
anfallenden Steuern auf unentgeltliche Sachzuwendungen. Eine mögliche 
steuerliche Belastung wird von der EnBW damit abgegolten.

Wir gehen davon aus, dass Sie die ggf. erforderliche Zustimmung Ihrer zu-
ständigen vorgesetzten Stelle zur Teilnahme an der Veranstaltung einholen 
werden.

Simon Czapla
Stefanie Gerhardt
Ilona Herreiner
Jan Jansen
Karin Kieltsch
Britta Marquardt
Markus Paetz
Betty Rieckmann
Lukas Schneeweiss
Andreas Schnelle
Matthias Schöner
Meik Stamer
Corinna von der Groeben
Reinhard Voss
Helen Daphne Walch
Martina Ziegenthaler

Mit Werken von:



Ausstellung 
18. November 2016 bis 10. Februar 2017
montags bis freitags (an Werktagen)
geöffnet von 10:00 bis 18:00 Uhr
im Foyer des EnBW-Konzernsitzes
Durlacher Allee 93
76131 Karlsruhe
Eintritt frei!

Begrüßung
Dr. Bernhard Beck
Vorstand der EnBW  
Energie Baden-Württemberg AG

Einführung
Dr. Dorothee Höfert, 
Kunsthistorikerin, Mannheim

Um Antwort wird gebeten bis zum 
9. November  2016.

Wir laden Sie und Ihre Freunde 
zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstag, 
17. November 2016, um 18:00 Uhr ein.

Die EnBW feiert im Jahr 2017 ihr 20jähriges Bestehen.  
Dies nehmen wir zum Anlass, auf 20 Jahre Förderung 
junger, akademisch ausgebildeter Künstlerinnen und 
Künstler durch die Ausstellungsreihe „Ateliereinblicke“ 
zurückzublicken. 

Alle bisherigen Teilnehmer haben zugesagt, sich erneut 
bei der EnBW zu präsentieren. Das Ausstellungskonzept 
sieht vor, einem aktuellen Werk eines aus der damaligen 
Ausstellung gegenüber zu stellen. Es ist spannend und 
aufschlussreich zu sehen, wie sich die jeweilige künstleri-
sche Position verändert und entwickelt hat.

Viele der Künstlerinnen und Künstler werden bei der 
Vernissage anwesend sein.


